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Neunte Satzung zur Änderung der Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) 
für den 

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen 
Transport, Verkehr, Logistik 

an der Fachhochschule Gelsenkirchen 
am Standort Recklinghausen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund der §§ 2 Abs. 4, 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz – HG) in der Fassung des Hochschulfreiheitsgesetzes 
(HFG) vom 31.10.2006 (GV.NW. S. 474), zuletzt geändert  
durch Art. 2 GesundheitsfachhochschulG vom 08.10.2009 (GV.NW.S. 516), erlässt die 
Fachhochschule Gelsenkirchen folgende Satzung: 
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Artikel I 
 
Die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen 
Transport, Verkehr, Logistik an der Fachhochschule Gelsenkirchen am Standort 
Recklinghausen vom 21.07.2005 (Amtsblatt der Fachhochschule Gelsenkirchen Nr. 5 / 2005, 
S. 109 ff.), zuletzt geändert durch die achte Änderungssatzung vom 20.05.2010 (Amtsblatt der 
Fachhochschule Gelsenkirchen Nr. 9 / 2010, S. 147 ff.) wird wie folgt geändert: 

 

1. § 12 (3) wird wie folgt gefasst:  
„Die Wahlmodule werden in die Kategorien: „Technisch“, „Wirtschaftlich“, und „Technisch-
Wirtschaftlich“ eingeteilt. In Wahlmodulen sind nicht bestandene Teilleistungen ausgleichbar, wenn 
dort mindestens 30% der erreichbaren Teilpunkte erbracht worden sind. Ein endgültig nicht 
bestandenes Modul aus dem Wahlmodulkatalog (vgl. Anlage 4) kann einmalig durch ein zu der 
entsprechenden Kategorie gehörendes Modul desselben Wahlmodulkataloges ersetzt werden. Der 
Wahlmodulkatalog kann durch entsprechende Module aus anderen Fachbereichen oder Hochschulen 
ergänzt werden. Die Entscheidung  über die Anerkennung trifft im Einzelfall der Prüfungsausschuss 
des Fachbereiches Wirtschaftsingenieurwesen. Ein Wahlpflichtmodul einer anderen Studienrichtung 
(vgl. Anlage 3) kann auch als Wahlmodul gewählt werden. Inhaltsgleiche Module können nur einmal 
bei der Ermittlung der Gesamtnote berücksichtigt werden. Ist ein aus dem Wahlpflichtmodulkatalog 
(Anlage 3) als Wahlmodul gewähltes Modul endgültig nicht bestanden, gilt es auch als 
Wahlpflichtmodul als endgültig nicht bestanden und umgekehrt. Jedes der in Anlage 3 aufgelisteten 
Module darf in Summe höchstens zweimal gem. § 13 (1) wiederholt werden, unabhängig ob sie als 
Wahlpflicht- oder als Wahlmodul gewählt werden.“ 
 
 
2. Anlage 3 wird wie folgt gefasst:  

 
Anlage 3: 
Die Kategorie eines Wahlpflichtfaches nach § 12 (3) („Technisch“=T, „Wirtschaftlich“=W, 
„Technisch Wirtschaftlich“=TW) findet Berücksichtigung, wenn ein Wahlpflichtfach als Wahlfach 
gewählt wird. 
 
Wahlpflichtmodule: Zu erwerben sind 30 Credits im 4. bis 6. Semester für alle Studienrichtungen. 
 
Legende: SWS= Semesterwochenstunden  C=Credits  Prf=Prüfung  MP= Modulprüfung  
TL=Teilleistung 
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Wahlpflichtmodule - Studienrichtung A  Automobilwirtschaft und  -technik 

                                                           4. Semester                5. Semester                 6. Semester         Summe 

Modulbezeichnung SWS C Prf SWS C Prf SWS C Prf SWS C Kate
-

gorie

BSC WP A 01 
Automobilproduktion 

- Produktionssysteme 

- Automatisierungstechnik/ 
Robotertechnik 

 

 

 

 

  

 

2 

2 

 

 

2,5 

2,5 

MP 

 

TL 

TL 

   4 5 T 

BSC WP A 02 
Automobilkonstruktion 

4 5 MP       4 5 T 

BSC WP A 03 
Automobilentwicklung 

4 5 MP       4 5 T 

BSC WP A 04 
Automobilmanagement I 

- Allgemeine 
Unternehmensführung A, B 

- Vertragsrecht 

 

 

2 

2 

 

 

2,5 

2,5 

MP 

 

TL 

TL 

      4 5 W 

BSC WP A 05 
Automobilmarketing und -
vertrieb I 

- Automobilvertrieb 

- Strategische Ausrichtung des  
Automobilvertriebs 

 

 

 

 

 

 

  

 

2 

2 

 

 

2,5 

2,5 

MP 

 

TL 

TL 

   4 5 W 

BSC WP A 06 Methoden der 
Logistik 

- Produktionsorganisation 

- Beschaffung / Distribution / 
Entsorgung 

 

 

1 

3 

 

 

1,5 

3,5 

MP 

 

TL 

TL 

    

 

 

 

 4 5 TW 
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Fortsetzung Anlage: 3 

Wahlpflichtmodule - Studienrichtung B  Unternehmenslogistik 

                                                    4 Semester               5. Semester              6. Semester           Summe 

Modulbezeichnung SWS C Prf SWS C Prf SWS C Prf SWS C Kate
-

gorie

BSC WP B 01  
Materialflusstechnik 
Antriebe 

4 5 MP       4 5 T 

BSC WP B 02  
Materialflußt.  
Steuerungen 

   4 5 MP    4 5 T 

BSC WP B 03 
Unternehmensmanagement 
I 

- Allgemeine 
Unternehmensführung A, 
B 

- Internationales 
Management 

    

 

 

2 

 

2 

 

 

 

2,5 

 

2,5 

MP 

 

 

TL 

 

TL 

   4 5 W 

BSC WP B 04  Integr. 
Informationssysteme  I 

4 5 MP       4 5 TW 

BSC WP B 05 
Logistiksysteme I 

- Transportketten 

- Transport- und 
Lagersysteme 

 

 

2 

2 

 

 

2,5 

2,5 

MP 

 

TL 

TL 

      4 5 TW 

BSC WP B 06 
Logistikplanung 

- Materialflussplanung 

- Fabrikplanung und 
Fabrikorganisation 

    

 

2 

2 

 

 

2,5 

2,5 

MP 

 

TL 

TL 

   4 5 TW 
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Fortsetzung Anlage: 3 

 
Wahlpflichtmodule - Studienrichtung C  Verkehr - Logistik 

                                                    4. Semester      5. Semester          6. Semester                Summe 

Modulbezeichnung SWS C Prf SWS C Prf SWS C Prf SWS C Kate
-

gorie

BSC WP C 01 Grundlagen 
der Verkehrstechnik  

- Systeme der 
Verkehrstelematik 

- Technik der 
Verkehrssysteme und der 
Verkehrstelematik 

 
 

2 

 

2 

 
 
 

2,5 

 

2,5 

MP 
 

TL 

 

TL 

      4 5 T 

BSC WP C 02 
Logistikinformations-
systeme  

   4 5 MP    4 5 T 

BSC WP C 03 
Management von 
Verkehrsbetrieben I 

4 5 MP       4 5 W 

BSC WP C 04 
Management von 
Verkehrsbetrieben II 

   4 5 MP    4 5 W 

BSC WP C 05 
Verkehrssysteme I 

4 5 MP       4 5 TW 

BSC WP C 06 
Verkehrssysteme II 

- Verkehrssteuerung/ 
Verkehrsmanagem. 

- Operations Research im 
Verkehr 

 

 

2 

2 

 

 

2,5 

2,5 

MP 

 

TL 

TL 

      4 5 TW 
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Artikel II 
In-Kraft-Treten und Veröffentlichung 

 
Die Änderungssatzung tritt mit Wirkung vom 01.09.2011 in Kraft. Ausgefertigt aufgrund des 
Beschlusses des Fachbereiches Wirtschaftsingenieurwesen der Fachhochschule Gelsenkirchen 
am Standort Recklinghausen vom 15.06.2011 sowie der Genehmigung durch das Präsidium 
vom 21.09.2011. 
 
Recklinghausen, 04.10.2011   Der Dekan des Fachbereichs 

Wirtschaftsingenieurwesen der 
Fachhochschule Gelsenkirchen 

      am Standort Recklinghausen 
   

 
gez. Prof. Dr.-Ing. H. Passinger 

         
 
Bekannt gegeben und veröffentlicht durch den Präsidenten der Fachhochschule 
Gelsenkirchen. 
 
Gelsenkirchen, 05.10.2011   Der Präsident 
      der Fachhochschule Gelsenkirchen 
 
 
      gez. Prof. Dr. B. Kriegesmann 
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